
Der Kantonsrat lehnt ein Postulat von David Roth (SP) mit 84 zu 23 Stimmen ab. Roth 

forderte mit der Auflösung von Rückstellungen mehr Mittel für die Prämienverbilligung. 

Damit ist die heutige Kantonsratsdebatte beendet. 

 
11. Sept. 2017 18:02 

Lukas Nussbaumer 

Regierungspräsident Guido Graf spricht weiter zur Prämienverbilligung. Er bezeichnet das 

Zurückhalten der Auszahlungen für die letzten drei Monate im Jahr als rechtens. Das 

Bundesamt für Gesundheit sei gleicher Meinung wie die Luzerner Regierung. 

 
11. Sept. 2017 17:58 

Lukas Nussbaumer 

Noch immer unterhält sich das Luzerner Kantonsparlament über die Verbilligung der 

Krankenkassenprämien. Derzeit redet Gesundheits- und Sozialdirektor Guido Graf. Er 

verteidigt das Vorgehen der Regierung, bei der Prämienverbilligung zu sparen. 

Die Regierungsräte 

Guido Graf (links) und Marcel Schwerzmann im Kantonsrat. Bild: Urs Flüeler / Keystone 

 
11. Sept. 2017 17:42 

Lukas Nussbaumer 

Jetzt greift Marcel Omlin, Präsident der Planungs- und Finanzkommission, in die Debatte 

ein. Er verlangt den Abbruch der Diskussion. Sein Antrag wird mit 58 zu 47 Stimmen 

abgelehnt. 

 
11. Sept. 2017 17:30 

Lukas Nussbaumer 



Die Diskussion über die "richtige" Höhe der Prämienverbilligungen zieht sich in die Länge. 

Und der Schlagabtausch zwischen Links und Rechts setzt sich fort.  

 
11. Sept. 2017 17:24 

Lukas Nussbaumer 

Die Parlamentarier reden über die Antworten der Regierung zu den Vorstössen zur 

Prämienverbilligung. Regierungsrat Guido Graf will dazu um 18 Uhr eine 

Medienkonferenz abhalten. 

 
11. Sept. 2017 17:13 

Lukas Nussbaumer 

Nächstes Traktandum sind die am Morgen für dringlich erklärten Vorstösse zur Verbilligung 

von Krankenkassenprämien.  Ratspräsidentin Vroni Thalmann schlägt vor, die Vorstösse 

als Paket zu behandeln. SP und Grüne wollen sie einzeln behandeln. Der Kantonsrat 

entscheidet sich für das Paket - mit 79 zu 25 Stimmen. 

 
11. Sept. 2017 17:00 

Lukas Nussbaumer 

Das Gros des Kantonsrats will beim Lohn der Regierungsräte nicht sparen. Das Postulat 

wird mit 87 zu 14 Stimmen hochkant abgelehnt. 

 
11. Sept. 2017 16:56 

Lukas Nussbaumer 

SVP-Fraktionschef Guido Müller (Ebikon) rügt die SP für ihren Vorstoss - und kündet eine 

Motion an, mit der seine Partei die Entschädigungen der Fraktionen kürzen will. 

 
11. Sept. 2017 16:49 

Lukas Nussbaumer 

Nach der relativ schnellen Behandung von drei Vorstössen steht das Postulat von Ylfete 

Fanaj (SP, Luzern) auf der Traktandenliste. Fanaj fordert darin einen freiwilligen 

Lohnverzicht der Regierung. Die Rednerliste dazu umfasst bereits sieben Namen. 



Dominik Wunderli 

 
11. Sept. 2017 16:47 

Lukas Nussbaumer 

Gemäss einem langjährigen Kantonsrat aus dem bürgerlichen Lager wird das Budget 2017 

heute nicht mehr verabschiedet. Zu ausufernd werde über Vorstösse und Anträge debattiert. 

 
11. Sept. 2017 16:37 

Lukas Nussbaumer 

Ab sofort geht es um Vorstösse und Anträge - und nicht mehr um parteipolitisches 

Geplänkel. Als erstes zieht SP-Fraktionschefin Ylfete Fanaj ihre Motion über die sofortige 

Aussetzung der Schuldenbremse zurück. 

 
11. Sept. 2017 16:32 

Lukas Nussbaumer 

Marcel Schwerzmann betont, wie gut es dem Kanton gehe. So habe Luzern Schulden in der 

Höhe von 2,1 Milliarden Franken abgebaut. Das führe zu einer tieferen Zinsbelastung von 

jährlich 63 Millionen Franken. 

 
11. Sept. 2017 16:29 

Lukas Nussbaumer 

Nun kann Finanzdirektor Marcel Schwerzmann doch noch das Wort ergreifen. Er will sich 

kurz halten und bei der Detailberatung und der Diskussion über die Vorstösse ausholen. 



Bild: Dominik 

Wunderli 

 
11. Sept. 2017 16:25 

Lukas Nussbaumer 

Trotzdem darf SP-Präsident David Roth noch einmal reden - weil er sich vor dem Antrag 

auf Abbruch der Diskussion in die Rednerliste eingetragen hat. 

Bild: Dominik 

Wunderli 

 
11. Sept. 2017 16:22 

Lukas Nussbaumer 

Es gibt einen Antrag auf Abbruch der Diskussion. Er wird mit 65 zu 36 Stimmen 

angenommen.  



 
11. Sept. 2017 16:20 

Lukas Nussbaumer 

Nun artet die Diskussion in eine finanzpolitische Grundsatzdebatte aus. Die Ratslinke 

betont, wie stark die staatlichen Leistungen in den letzten Jahren abgebaut worden seien, die 

Ratsrechte rechnet vor, wie massiv die Steuerlast gesunken sei. 

 
11. Sept. 2017 16:12 

Lukas Nussbaumer 

Die Eintretensdebatte zieht sich in die Länge, weil das eine Votum von Links das andere 

von Rechts ergibt. Die Linken, die elf Anträge gestellt haben, räumen aber schon mal ein, 

dass diese chancenlos sind. 

 
11. Sept. 2017 16:05 

Lukas Nussbaumer 

Nach den sechs Fraktionssprechern und weiteren Kantonsräten äussert sich jetzt dann gleich 

der parteilose Finanzdirektor Marcel Schwerzmann zum zweiten Entwurf des Budgets 

2017. 

Bild: Dominik 

Wunderli 

 
11. Sept. 2017 15:54 

Lukas Nussbaumer 

Jede Partei äussert sich in einem Eintretensvotum zum zweiten Entwurf des Budgets 2017. 

Die Debatte dauert an.  



Wird heute eine Lösung gefunden, so ist der budgetlose Zustand des Kantons Luzern beendet 

- das wünschen sich auch alle Parteien. Die Umsetzung ist jedoch umstritten. 

 
11. Sept. 2017 15:33 

Stefanie Nopper 

Perfekt in der Zeit: Jetzt geht es um den zweiten Entwurf des Budgets 2017. Und damit um 

die Frage: Ist die Zeit des budgetlosen Zustands bald vorbei? 

 
11. Sept. 2017 15:16 

Alexander von Däniken 

Auch hier kommt die Vorlage durch. 

 
11. Sept. 2017 15:15 

Alexander von Däniken 

Jetzt geht es um Massnahmen "zur Verringerung der Wahrscheinlichkeit des budgetlosen 

Zustands". Dahinter stecken eine Vorverlegung der Budgetdebatte vom Dezember auf den 

Oktober und eine Einschränkung des fakultativen Referendums bei einer 

Steuerfusserhöhung. 

 
11. Sept. 2017 15:14 

Alexander von Däniken 

Die Schuldenbremse kommt problemlos durch den Rat - mit 89 zu 22 Stimmen. Mehr dazu 

lesen Sie hier. 

 

http://www.luzernerzeitung.ch/nachrichten/zentralschweiz/luzern/2018-wird-die-neue-schuldenbremse-etwas-gelockert;art92,1100205


2018 wird die neue Schuldenbremse etwas gelockert 

 
11. Sept. 2017 15:09 

Stefanie Nopper 

Für Irritationen sorgt, dass der Regierungsrat bei der ersten Beratung über die 

Schuldenbremse auf 8 Prozent beharrte, die als Aufwandüberschuss im Budget 2018 gelten 

sollen, jetzt aber auf 7 Prozent. Entsprechend wollen Grüne und SP, dass die 8 Prozent 

bleiben. Dieses Prozent macht etwa 6 Millionen Franken aus, die dem Kanton mehr als 

Defizit zur Verfügung stehen würden. Wie bisher setzen sich die Bürgerlichen durch. Damit 

kam keiner der Anträge von Rot/Grün durch. 

 
11. Sept. 2017 15:06 

Alexander von Däniken 

Es zeichnet sich ab, dass die Schuldenbremse, so wie sie vom Regierungsrat und den 

bürgerlichen Parteien ausgestaltet worden ist, genehmigt wird. 

 
11. Sept. 2017 14:54 

Alexander von Däniken 

Der Widerstand ist so gross, dass die Anträge 5 und 6 zurückgezogen werden. Die Anträge 2, 

3 und 4 lehnte der Rat mit einer klaren Mehrheit ab. Jetzt zünden die Grünen die nächste 

Stufe: Fraktionschefin Monique Frey beantragt, die Schuldenbremse nicht auf das Budget 

2018 anzuwenden. 

 
11. Sept. 2017 14:51 

Alexander von Däniken 

In den Anträgen 2 bis 6 gehen SP und Grüne noch einen Schritt weiter: So soll der 

Regierungsrat in eigener Kompetenz entscheiden können, wie und ob ein budgetloser 

Zustand beendet werden soll. Auch hier ist der Widerstand der bürgerlichen Parteien gross. 

Sie sorgen sich etwa um die Kompetenz von Regierung und Kantonsrat. 

 
11. Sept. 2017 14:31 

Alexander von Däniken 

Ebenso nicht unerwartet wird Michael Ledergerbers Antrag mit 88 zu 27 abgelehnt. 

 
11. Sept. 2017 14:25 

Alexander von Däniken 

http://www.luzernerzeitung.ch/nachrichten/zentralschweiz/luzern/2018-wird-die-neue-schuldenbremse-etwas-gelockert;art92,1100205


Die Debatte wird nicht unerwartet zu einer Grundsatzdiskussion. Für SP und Grüne ist die 

kantonale Finanzstrategie gescheitert, für die bürgerlichen Fraktionen ist sie vom 

Stimmvolk bestätigt worden. 

 
11. Sept. 2017 14:23 

Alexander von Däniken 

SVP-Kantonsrat Armin Hartmann zum Beispiel stellt klar, dass seine Fraktion alle acht 

Anträge von Rot/Grün ablehnen werde. Die Anträge haben das Ziel einer stärkeren Lockerung 

der Schuldenbremse als geplant. Die Budgets 17 und 18 würden dadurch gefährdet, so 

Hartmann. 

 
11. Sept. 2017 14:15 

Alexander von Däniken 

Als Teil der neuen Schuldenbremse plant die Regierung ein statistisches Ausgleichskonto. 

Dieses will SP-Kantonsrat Michael Ledergerber mittels Antrag höher ausstatten: 231 statt 

140 Millionen Franken sollen darin Platz finden. Support gibts für den Antrag von den 

Grünen - nicht aber von den bürgerlichen Fraktionen. 

 
11. Sept. 2017 14:11 

Alexander von Däniken 

Jetzt geht es um die Anpassung der finanzpolitischen Steuerung des Kantons; also um die 

Anpassung der Schuldenbremse. 

 
11. Sept. 2017 14:04 

Alexander von Däniken 

Es geht weiter im Kantonsrat.  



Dunkle Wolken 

am Luzerner Himmel. Ist das ein schlechtes Omen für die Finanzen im Kanton? Wir werden 

es heute im Laufe des Nachmittags erleben.  Bild: nop 

 
11. Sept. 2017 14:00 

Stefanie Nopper 

Der Kantonsrat geht nun in den Mittag. Wir wünschen allen "En Guete". Ab 14 Uhr geht es 

hier weiter mit der Budget-Debatte. 

 
11. Sept. 2017 11:56 

Stefanie Nopper 

Pünktlich zum Mittag gab es vor dem Regierungsgebäude an der Bahnhofstrasse eine 

Fortsetzung der Kunstperformance vom Morgen.  



Inszenierung der IG Kultur 

2. Teil: Die Teilnehmer der morgendlichen Mahnwache haben ihre nassen Kleider vor dem 

Regierungsgebäude niedergelegt. Bild: nop 

Unzählige schwarze 

Kleidungsstücke vor dem Regierungsgebäude. Bild: nop 

 
11. Sept. 2017 11:54 

Stefanie Nopper 



 
Kantonsrat lehnt SP-Wohninitiative ab 
Mehr zur Ablehnung der Initiative für bezahlbaren Wohnraum lesen Sie hier. 

Luzernerzeitung  

 
11. Sept. 2017 11:53 

Stefanie Nopper 

Mit der Motion hat Fanaj bei Kantonsgerichtspräsident Marius Wiegandt einen Stein im 

Brett. Er äussert aber auch Verständnis für die bürgerlichen Parteien und Justizdirektor Paul 

Winiker, welche die Motion ablehnen. Die Motion wird als Postulat mit 87 zu 22 Stimmen 

abgelehnt. 

 
11. Sept. 2017 11:38 

Alexander von Däniken 

Derzeit debattieren die Kantonsräte über den Rechenschaftsbericht der Luzerner Gerichte 

und die Motion von SP-Fraktionschefin Ylfete Fanaj. Diese verlangt einen Planungsbericht 

über die "Justiz 2025". 

 
11. Sept. 2017 11:25 

Alexander von Däniken 

Auch die Volksinitiative wird abgelehnt - und zwar mit 88 zu 23 Stimmen. 

http://www.luzernerzeitung.ch/nachrichten/zentralschweiz/luzern/luzerner-kantonsrat-lehnt-sp-wohninitiative-ab;art92,1100095
http://www.luzernerzeitung.ch/nachrichten/zentralschweiz/luzern/luzerner-kantonsrat-lehnt-sp-wohninitiative-ab;art92,1100095


Bild: Dominik 

Wunderli 

 
11. Sept. 2017 11:13 

Alexander von Däniken 

Der Regierungsrat muss keinen Gegenvorschlag ausarbeiten. Der Kantonsrat lehnt den 

Antrag von Reusser mit 83 zu 24 Stimmen ab. 

 
11. Sept. 2017 11:12 

Alexander von Däniken 

An den Mehrheitsverhältnissen ändert sich dadurch aber nichts: Die vorberatende 

Kommission lehnt den Antrag genauso ab, wie die CVP, die SVP und die FDP. Support 

erhalten die Grünen nur von der SP. 

 
11. Sept. 2017 11:07 

Alexander von Däniken 

Damit ist das Thema noch nicht durch. Christina Reusser beantragt namens der Grünen, dass 

die Regierung selbst einen Gegenvorschlag ausarbeitet. 

 
11. Sept. 2017 11:03 

Alexander von Däniken 

Finanzdirektor Marcel Schwerzmann (parteilos) empfiehlt im Namen der Regierung, die 

Initiative und den Gegenvorschlag abzulehnen. Wenn der Kanton zu Marktpreisen 

Liegenschaften kaufen würde, dann würde er auch zu Marktpreisen bauen. In der Initiative 

gebe "mehrere Konstruktionsfehler". 



 
11. Sept. 2017 11:00 

Alexander von Däniken 

Michael Töngi (Grüne, Bild) und Marcel Budmiger (SP) kontern, dass die Gemeinden 

gestärkt würden und die Initiative auch bürgerliche Elemente enthalte. Zumindest der 

Gegenvorschlag der Grünen sei das Minimum. Auch SP-Parteipräsident David Roth weibelt 

für die SP-Initiative. 

Bild: Dominik 

Wunderli 

 
11. Sept. 2017 10:56 

Alexander von Däniken 

Als letzte der sechs Fraktionen äussert sich die GLP zur Volksinitiative. Deren Sprecher 

Markus Baumann: "Wir sehen die Gemeinden in der Pflicht. Darum unterstützen wir die 

Initiative nicht."  

 
11. Sept. 2017 10:48 

Alexander von Däniken 

Auch wenn das Problem nicht akut sei, mangele es an günstigem Wohnraum, sagt Christina 

Reusser von den Grünen. Sie verweist auf Westschweizer Kantone, die ihren Gemeinden ein 

Vorkaufsrecht von Grundstücken einräumen, um kostengünstigen Wohnraum zu ermöglichen. 

Die Grünen wollen als Kompromiss auf einen Fonds verzichten und plädieren für einen 

entsprechenden Gegenvorschlag. 

 
11. Sept. 2017 10:45 

Alexander von Däniken 



"Es geht um ein Bekenntnis, dass es vielen Einwohnern schwerfällt, geeigneten Wohnraum zu 

finden", sagt SP-Sprecherin Yvonne Zemp Baumgartner. Darum sei die Initiative wichtig. 

Der Kanton soll Grundstücke veräussern oder diese im Baurecht abgeben und den 

Wohnbaugenossenschaften helfen. Die SP empfehle, die Initiative anzunehmen. 

 
11. Sept. 2017 10:40 

Alexander von Däniken 

Auch die FDP lehnt die Volksinitiative ab, wie Fraktionssprecherin Helen Schurtenberger 

erklärt. Viele Familien würden nicht nur wegen der tieferen Mieten aufs Land ziehen, sondern 

auch der Idylle wegen. 

 
11. Sept. 2017 10:32 

Alexander von Däniken 

Armin Hartmann sagt namens der SVP-Fraktion: "Das Problem um günstigen Wohnraum 

hat sich in letzter Zeit eher entspannt." Luzern könne und soll sich nicht weiter engagieren, 

weshalb die Initiative abzulehnen sei. 

 
11. Sept. 2017 10:29 

Alexander von Däniken 

Marlis Roos Willi sagt namens der CVP-Fraktion, dass die Initiative nicht nötig und 

realitätsfremd sei. 

 
11. Sept. 2017 10:27 

Alexander von Däniken 

Urs Dickerhof (SVP) erklärte namens der vorberatenden Kommission, dass man die 

Initiative ablehne - wie auch der Regierungsrat. 

 
11. Sept. 2017 10:25 

Alexander von Däniken 

Jetzt behandelt der Kantonsrat die Volksinitiative "Zahlbares Wohnen für alle". 

 
11. Sept. 2017 10:24 

Alexander von Däniken 

Das Zurückhalten der Prämienverbilligungen ab Oktober wird am nächsten Montag im 

Kantonsrat viel zu reden geben. Das Parlament hat mehrere Vorstösse dazu als dringlich 

erklärt. 



 
11. Sept. 2017 10:18 

Lukas Nussbaumer 

Der Kantonsrat will nicht schon in dieser Session über das Projekt "Carparking unter dem 

Schweizerhofquai" diskutieren. Die nötige Zweidrittelsmehrheit für die dringliche 

Behandlung des Vorstosses von Herbert Widmer (FDP, Luzern) wurde knapp verpasst. 

 
11. Sept. 2017 10:05 

Lukas Nussbaumer 

Um die Wartezeit zu überbrücken:  

Die IG Kultur hat heute allen Kantonsräten im Vorfeld der Kantonsratssession ein Video 

zugestellt. Aufgenommen wurde dieses an der "Landsgemeinde" vom 8. September. 

Teilgenommen haben diejenigen Luzerner, die mit den Sparmassnahmen des Kantons 

unzufrieden ist. 

Die Hoffnung der Luzerner Bevölkerung 

Youtube.com 

 
11. Sept. 2017 09:44 

Stefanie Nopper 

Momentan wird darüber abgestimmt, welche Vorstösse als dringlich behandelt werden sollen. 

 
11. Sept. 2017 09:39 

Stefanie Nopper 

Ob der einzigartige Appell von Guido Graf Wirkung zeigt? Der weitere Verlauf der Debatte 

wird es zeigen. 

 
11. Sept. 2017 09:27 

Alexander von Däniken 

Man muss wissen, wann es Zeit wird für einen Kompromiss. 

Regierungspräsident Guido Graf 

 
11. Sept. 2017 09:23 

http://www.luzernerzeitung.ch/nachrichten/video/news/sts181167,13115


Alexander von Däniken 

Graf weist darauf hin, dass die Kosten in der kantonalen Verwaltung nicht gestiegen ist - wohl 

aber in Bereichen wie der Gesundheit oder im Asylwesen. Genau dort decke der Bund die 

Kosten nicht. 

 
11. Sept. 2017 09:20 

Alexander von Däniken 

Für ihre Rede erhält Vroni Thalmann Applaus. Jetzt folgt der Appell von Regierungspräsident 

Guido Graf 

 
11. Sept. 2017 09:19 

Alexander von Däniken 

"Heute wird ein denkwürdiges Datum werden", so die Ratspräsidentin. Endlich sei ein Ende 

des budgetlosen Zustandes in Sicht. 

 
11. Sept. 2017 09:07 

Stefanie Nopper 

Ratspräsidentin Vroni Thalmann (SVP, Flühli) hält ihre Eröffnungsansprache als höchste 

Luzernerin. Sie ist die Nachfolgerin von Andreas Hofer (Grüne, Luzern). 

 
11. Sept. 2017 09:06 

Lukas Nussbaumer 

Die Glocke hat geläutet. Es geht los. Alle Anwesenden werden begrüsst.  

Regierungsrat Guido Graf gibt eine Erklärung zur Eröffnung der Kantonsrats-Session ab - ein 

Novum. 

Lesen Sie die Erklärung hier nach. 

 
11. Sept. 2017 09:01 

Stefanie Nopper 

In wenigen Minuten geht es los. Auf den Tribünen im Kantonsrat werden die Laptops der 

Journalisten parat gemacht. Unten im Saal herrscht eifriges Geschnatter. 

http://www.luzernerzeitung.ch/storage/med/redaktion/bonus/377940_Regierungserklaerung.pdf


Die Journalisten verfolgen 

die Debatte von der Tribüne aus. Bild: nop 

 
11. Sept. 2017 08:57 

Stefanie Nopper 

Dutzende schwarz gekleidete Personen haben sich mit dem kalten Wasser der Reuss 

übergiessen lassen.  

Die Kunstperformance vor 

der Jesuitenkirche.  Bild: nop 

Die Aktion im Video 

nop 

http://www.luzernerzeitung.ch/nachrichten/video/news/sts181165,13116


Mahnwache der 

Trauernden: Nach der Wasser-Aktion haben sich die Teilnehmer der Inszenierung vor dem 

Regierungsgebäude positioniert - niemand hat sich bewegt, keiner hat ein Wort gesagt. Bild: 

nop 

 
11. Sept. 2017 08:54 

Stefanie Nopper 

Im Vorfeld der Kantonsratssession gab es von der IG Kultur eine Kunstperformance vor dem 

Regierungsgebäude an der Bahnhofstrasse in Luzern. Der Name der Inszenierung 

lautet: Sichtbarmachung 2.0  

 
11. Sept. 2017 08:52 

Stefanie Nopper 

Das Wichtigste in Kürze: 

 Über das Budget 2017 wird morgen Dienstag ab 9 Uhr weiter debattiert.  

 Der Kantonsrat hat die Schuldenbremse genehmigt. 

www.luzernerzeitung.ch/1100205 

 Die Volksinitiative "Zahlbares Wohnen für alle" wurde abgelehnt. 

www.luzernerzeitung.ch/1100095 

 
11. Sept. 2017 08:50 

Stefanie Nopper 

http://www.luzernerzeitung.ch/1100205
http://www.luzernerzeitung.ch/1100095


Herzlich Willkommen aus Luzern, herzlich Willkommen zum Liveblog aus dem Luzerner 

Kantonsrat. Wir sind ab 9 Uhr live für Sie vor Ort. Ab 14 Uhr geht es ans Eingemachte: Das 

Budget von Luzern wird debattiert. 

 
11. Sept. 2017 08:49 

Stefanie Nopper 
 


